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en eBußlands Ankipathie gegen Prutſchland

Halle 6 Januar
Alle diejenigen welche Rußland kennen ſind mit ſich darüber
n Klaren daß bei unſeren öſtlichen Nachbarn ein ſehr großer

ſaß gegen die Dentſchen vorherrſchend iſt Woher ſtammt nun
ſe Antipathie Der auch in Deutſchland bekannte Amerikanuer
rr Bigelow der Jugendgenoſſe des deutſchen Kaiſers ver
entlicht ſoeben in der Wochenſchrift The Speaker einen für
s Dentſchen beachtenswerthen Aufſatz über dieſen Gegenſtand
demſelben läßt Herr Bigelow einen wie er ſagt höchſt gebildeten
iſſen ſprechen mit dem er über dieſes Thema eine Unterhaltung

habt Er macht ſich einfach zum Mundſtück dieſes Ruſſen ohne
ne Jdeen zu theilen Da die letzteren aber ſo zu ſagen typiſch

r es von Intereſſe ſein dieſelben hier in Kurzem zu re
oduziren

Den im Ansland vielfach verbreiteten Glanben daß keine
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r ffentliche Meinung in Rußland egxiſtirt erklärt unſer Ruſſe fürn ilſch Trotz der Zenſur nimmt die Regiernug Akt von Wie
ffentlichen Meinung Europa wundert ſich daß Rußland ſich
ach dem Beſitz von Konſtantinopel ſehnt Jedem ruſſiſchen
chulknaben wird es eingetrichtert den Halbmond über der Moſchee

iſerſälen Jon St Sophia in Konſtantinopel als eine ſeinem Gotte zugefügte
nhier PFeleidigung anzuſehen Er frägt nicht danach ob der Beſitz von

t ein Fonſtantinopel dem ruſſiſchen Handel und ſeinem Lande Gewinn
ugen wird oder nicht Er fühlt ſich in ſeinem religiöſen Glauben
durch verletzt Nach unſerem Gewährsmann würde jede ruſſiſche

r welche dieſes Gefühl das in der Bruſt ſelbſt des un
endſten Ruſſen lebt ohue Beachtung läßt eine Revolution

funi 1883 rvorbringen Der Ruſſe obwohl ſauft von Natur iſt ein
Bl S matiker in der Religion Der Zar ſetzt dieſem Verlangen kein

3 inderniß entgegen Er ſelbſt iſt im Gegentheil eine Verkörperung
t unter ſeſer populären Aſpirationen und ſehufuchtsvollen Beſtrebungen

riege unſer Feind ſein wird derſelbe kann nur einen Zweck haben
ämlich den die Wiedergewinnung und Wiederherſtellung unſerer
eiligen Kirche am Bosporus Die Ruſſen haſſen die Deutſchen
eil ſie ſie ihre beſten Freunde verrathen haben Peter der
roße empfing die Deutſchen in ſeinem Reich mit offenen Armen
d gab ihnen Privilegien jeder Art Jn der Mitte des 18 Jahr

Mderts brach ein Krieg aus welcher aus perſönlichen Feindſelig
ten zwiſchen der Kaiſerin Eliſabeth und Friedrich dem Großen
ſprang Zur rechten Zeit für den König von Preußen ſtarb

Fe ruſſiſche Kaiſerin Jhr Nachfolger Peter der III ein Be
punderer des großen Königs wurde aus einem Feinde ein Ver
ündeter und Preußen war gerettet Ein zweites Mal rettete
nßland Prenßen in den Kriegen gegen Napoleon Nikolaus
dar ebenfalls ein Freund des Königs von Preußen Friedrich
Vilhelm IV Nikolans war der Protektor und Beſchützer des
öttlichen Rechts und der Legitimität der Könige von Europa
Selbſtverſtändlich wurde er daher 1848 von den Oeſterreichern zur
ſilfe gegen die aufſtändiſchen Ungarn gerufen Was war der
jank dafür Jm Krimkriege war dasſelbe Oeſterreich Rußlands

aher muß es ausgeſprochen werden Wer auch immer im nächſten
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ſeind Rußland hatte ſich Dank dem feindlichen Oeſterreich von

M a m e XT 86Der Chevalier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
Fortſetzung Nachdruck verboten

Zurück rief der Chevalier in ſo befehlendem Ton
aß die Beamten zögerten Sie haben zweierlei Ordres
rhalten fuhr er zu Reguier gewendet fort die Jhnen
urch jenes Fenſter zugeworfen worden ſind Die eine hat
Sellung wenn der Fürſt am Leben iſt die andere ſollte in
raft treten wenn er umkam Waollen Sie ſich nun erſt ge
älligſt perſönlich überzeugen ob Fürſt Mentſchikoff lebendig
der todt iſt

Regnier ſchritt auf das Schlafgemach zu ſchon aber kam
hm der kleine Poliziſt aus demſelben entgegen

Fürſt Mentſchikoff lebt Herr Lieutenant meldete der
elbe Er iſt nur beſinnnngslos

Schomberg warf einen ſchnellen Blick auf den Mann
Das war dieſelbe Stimme die ihm am vorhergehenden Abend
vor ſeinem Hauſe die Warnung zugerufen hatte

Die Worte des Poliziſten hatten eine ſehr merkliche
Wirkung auf Samaroff Platoff und das Weib des Letzteren
jervorgebracht eine Wirkung die noch verſtärkt wurde als
der Chevalier ganz gelaſſen bemerkte

Fürſt Mentſchikoff iſt chloroformirt worden
Loniſe ſtieß einen Schrei aus Regnier aber trat an das

bett neigte ſich über das Geſicht ſeines Chefs und kam dann
vieder zurück

Es verhält ſich ſo wie Sie ſagen Herr Oberſt be
tätigte er Der Duft iſt noch zu ſpüren

Der Chevalier uickte
u 4 geſchah auf des Fürſten ſpeziellen Wunſch und zwar

durch mich
Ora öffnete die Lippen zu einer Einrede aber ein Hände
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den däniſchen Fürſtenthümern zurückzuziehen Preußen war in
dieſem Kriege neutral geblieben und Bismarck der 1859 in St
Fecſur anlangte hatte deshalb eine ſympathiſche Aufnahme

r fand hier einen guten Boden für ſeine Pläne gegen Oeſter
reich Einen großen gar nicht zu unterſchätzenden Dienſt leiſtete
Rußland dem Königreich Preußen indem es im Kriege von 1866
neutral blieb Oeſterreich das ſich gegen Rußland ſo treulos
beuommen wurde nun beſtraft Jnu der Konſolidation des
norddeutſchen Bundes aus dem das deutſche Kaiſerreich erſtand hatte
Bismarck die Sympathie des Zaren Fraukreich deſſen Betragen
im Krimkriege nicht vergeſſen worden war kam nun an die Reihe
Bismarck ſuchte und fand wiederum Wohlwollen in Rußland Gort
ſchakoff hielt Oeſterreich in Schach während die dentſchen Truppen ſich
ihren Weg nach Paris erkämpften Dafür gebührt Rußland ewiger Dank
von Preußen Was geſchah Jm Jahre 1877 machte Rußland
noch einmal Anſtrengungen Konſtantinopel zu erobern Es
wurde erwartet daß Bismarck die Gelegenheit ergreifen würde
ſeine Dankbarkeit gegen Rußland an den Tag zu legen Ruß
land war nicht erfolgreich Ein Kongreß wurde in Berlin 1878
abgehalten Von Bismarck erwartete Rußland Alles Was aber
that er Er habe kein Jutereſſe an der orientaliſchen Frage
ſagte er kalt und gelaſſen und Rußland verlor Alles in den
diplomatiſchen Verhandlungen was es auf dem Schlachtfelde ge
wonnen Das war die Dankbarkeit Preußens gegen Rußland für
die ihm 1866 und 1870 geleiſteten Dienſte Von dieſem Augen
blick an begann Rußland die Freundſchaft Frankreichs zu kultiviren
Rußland ahnte daß Preußen im Bündniß mit England gegen
den Zaren handeln werde Bosnien und die Herzegowina ſind
zwei andere Zengen der Thätigkeit Bismarck s gegen Rußland
40 000 ruſſiſche Unterthanen die ihr Leben auf deutſchem Boden
friſten wollten trieb er aus dem Lande Jſt es zu verwundern
daß jetzt die Ruſſen die Dentſcheu verfolgen Bismarck ſpielt ſich
als Friedensſtifter zwiſchen Rußland und Deutſchland auf aber
in Rußland wird er als der einzige Deutſche angeſehen welcher
in der Bruſt der Ruſſen einen Ha gegen Deutſchland wachgerufen
der nur in einem Krieg enden kann Sapienti sat meint der
Engländer Die Autwort auf dieſe oft erhobenen Anklagen hatFürſt Bismarck bekanntlich erſchöpfend in ine berühmten Rede

vom 6 Februar 1887 gegeben Man braucht dieſe nur nachzu
leſen um dem Gewährsmann des Herrn Bigelow zu beweiſen
daß die öffentliche Meinung Rußlands Unrecht hat

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
arbeſtete heute Morgen zunächſt allein und empfing den Premier
lieutenant Häning welcher ſich vor ſeiner Abreiſe nach Weſtafrika
abmeldete Darauf hatte der Kaiſer eine Konferenz mit dem
Miniſterpräſidenten Grafen Eulenburg ſowie mit dem Kriegs
miniſter und dem Finanzminiſter Mittags empfing der Monarch
den deutſchen Militärattachee in Rom Oberſt und Flügeladjntant
v Engelbrecht vor deſſen Abreiſe nach Rom Am Abend fand
bei dem Kaiſerpagare ein Diner ſtatt an welchem der Reicheékanzler
Graf Caprivi der Miniſterpräſident Graf Eulenburg der Miniſter
des königl Hauſes von Wedel die Staatsminiſter Thielen und
Dr Boſſe Staatsſekretär Frhr v Marſchall Bieberſtein ferner

Auf dieſe Weiſe entging Fürſt Mentſchikoff der Gefahr
ermordet zu werden ſowohl von den Schurken die Sie
draußen verhaften ließen als auch von denen die Sie jetzt
hier in dieſem Zimmer feſtnehmen werden Jeder derſelben
wußte daß ſein Cirkel den Mord zu vollbringen hatte
und jeder glaubte daß derſelbe von dem anderen Cirkel
bereits vollbracht ſei So kam es daß die Meuchler ihren
Zweck nicht erreichten

Der Mann lügt Euer Gnaden ſchrie Samaroff
Sehe ich aus wie einer der den großmächtigſten Fürſten

hätte umbringen können
Er lügt riefen auch Platoff und Louiſe
Sie haben den Beweis der Wahrheit meiner Angaben

in der Hand Regnier ſagte Schomberg ruhig Die Ordres
des Fürſten Dieſe Dame die Gräfin Ora Lapuſchkin meine
verlobte Braut wendete ſich an mich mit der Bitte ihren
Vetter aus den Händen jener Verſchwörer zu erretten Jch
perſönlich ſtand dem Fürſten bisher beinahe ganz fremd gegen
über Die Lage der Dinge ließ jedoch keinen Ausweg zu

Sie waren früher in Verbindung mit der franzöſiſchen
Polizei ſagte er zu mir jetzt ſind Sie der Verlobte meiner
Verwandten ich will Jhnen vertrauen Sie ſollen noch
mehr Urſache haben mir zu vertrauen antwortete ich
Machen Sie mein Geſchick von dem Jhren abhängig ehe

Sie ſich vollſtändig und willenlos in meine Hand geben
Stellen Sie zwei verſchiedene Ordres aus die eine ſür
den Fall daß ich Sie verrathe und Sie Jhr Leben verlieren
die andere aber ſoll gelten wenn ich Sie errette

Samaroff und Platoff ſtießen ein Gelächter der Wuth
und des Hohnes aus Regnier aber entgegnete eiſig

Das war ein gewagtes Ding für Sie Herr v Schomberg
Der Chevalier zuckte leicht die Achſeln
Sie ſehen daß der Erfolg mein Wagniß rechtfertigte

Jch konnte mich anf Mentſchikoff verlaſſen wie ich mich jetzt
auch auf Sie verlaſſe Sie haben ſtets gewußt einen Be
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der türkiſche Botſchafter Tenofik Paſcha der z Z in Berlin au
weſende Generaladjutant des Sultans Kamphövener Paſcha der
Erzbiſchof von Poſen Gneſen v Stablewski c theilnahmen

Jn Hoffkreiſen verlautet nach der Poſt daß der
Beſuch des Großfürſten Thronfolgers in Berlin zu der
Hochzeit der Prinzeſſin Margarethe als ſicher zu betrachten iſt

Beim Reichskanzler Grafen Caprivi findet am
Dreikönigstage 6 Januar ein größeres Feſtmahl ſtatt zu dem
der Kaiſer ſein Erſcheinen zugeſagt hat Eingeladen ſind u A
die Chefs der Reichsbehörden die Chefs des Civil und Militär
kabinets der preußiſche Miniſterpräſident Graf Eulenburg die
Admiräle Frhr v d Goltz Tirpitz und v Senden Bibran die
Geſandten Graf Dönhoff in Rio de Janeiro und in Dresden von
Derenthall in Weimar und Frhr v Thielmann in Hamburg
ſowie einige Herren der Hofgeſellſchaft und der nächſten Umgebung
des Kaiſers Ebenſo ſind die ſüddentſchen Militärbevollmächtigten
am Berliner Hofe die Generale Ritter v Haag v Schlieben und
Oberſt und Flügeladjutant Frhr v Walter geladen

Die Zahl der Mitglieder des preußiſchen
Staatsraths die aus beſonderem königlichen Vertrauen be
rufen worden ſind ſchmilzt immer mehr zuſammen Die letzten
Ernennungen von Mitgliedern erfolgten am 10 Februar 1890
unmittelbar vor der Einberufung des Staatsraths zur Berathung
der Arbeiterſchutzgeſetzgebung Seitdem iſt ein Gutachten
Staatsraths über geſetzgeberiſche Pläne nicht mehr eingeholt worden
Bei Beginn des vorigen Jahres zählte der Staatsrath noch 58 er
nannte Mitglieder während es im Februar 1890 67 waren Heute
ſind uur noch 53 vorhanden

Bezüglich der Kaiſerlichen Neujahrsanſprache
an die Generale ſchreibt die Krzztg Es werden ſehr ſtarke
Ausdrücke Sr Majeſtät zu Gunſten der Vorlage kolportirt welche
in der Drohung gipfeln daß die militäriſche Oppoſition
zerſchmettert werden würde Der Rchsanz hat bisher über
die Neujahrsanſprachen des Kaiſers nur das Wolffſche Telegramm
a das auch wir veröffentlicht haben Man darf wohl

die Erwartung anusſprechen daß das ofſizielle Organ den oben er
wähnten Gerüchten gegenüber ſich nicht länger ſchweigend verhalten
werde Andernfalls iſt die Annahme gerechtfertigt daß man es an
maßgebender Stelle nicht der Mühe werth hält von unbegründetem
Zeitungsklatſch Notiz zu uehmen

Die Steuerreform Kommiſſion des Abge
ordnetenhauſes beginnt in wenigen Tagen auf s Neue ihre
Arbeiten und es ſtehen bald wichtige Verhandlungen und Ent
ſcheidungen bevor Sehr zur rechten Zeit erſcheint da eine kleine
Schrift des Landtagsabgeordneten und Mitgliedes der Steuer
kommiſſion Profeſſors Enneccerus Vermögensſtener fundirte
Einkommenſteuer oder Erbſchaftsſtener Marburg N G Elwertſche
Verlagsbuchhaudlung Der Verfaſſer kennzeichnet darin die Lage
wie ſie ſich bei Wiederbeginn der Kommiſſionsarbeiten darſtellt

Jn Sachen der Börſenſtener iſt mitzutheilen daß
die auf Einladung der Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft heute
in Berlin verſammelten Handelsvorſtände Deutſchlands
den vom Berliner Börſenkommiſſariat vorgelegten Entwurf einer
Petition über die Börſenſteuer genehmigt haben

Der Reichsanzeiger publizirt einen Runderlaß
von den Miniſtern des Jnnern und der Finanzen vom 29 Sept
1892 an die Regierungspräſidenten betreffend die ſtärkere Heran
ziehung der Realſtenern bei der Aufbringung der Kommunallaſten

fehl auszuführen Sie wiſſen welcher Befehl des Fürſten
jetzt da er lebt in Kraft iſt

Gewiß derſelbe ſoll buchſtäblich vollzogen werden
Dann geſtatte ich mir Jhnen drei Päſſe für die Gräfin

Lapuſchkin die Dienerin Waſſiliſſa Patrowna und mich ſelber
zu präſentireu

Päſſe haben in dieſem Hanſe und auf dieſem Grundſtück
keine Gültigkeit ſo lautet meine Ordre Sie werden daher
verzeihen müſſen bis der Fürſt wieder zu ſich gekommen iſt

Auch dieſe nicht lächelte der Chevalier drei der ſeidenen
Servietten hervorziehend

Das iſt etwas anderes entgegnete Regnier die Tücher
mit dem in ſeinem Beſitz befindlichen vergleichend Es ſteht
Jhnen frei Herr Oberſt ſich mit der Gräfin und deren
Dienerin zu entfernen

Bei dieſen Worten des Lieutenants ſtürzten Platoff und
Samaroff ſich auf das Sopha zu und beganuen hier ſich
gegenſeitig ſtoßend und mit einander balgend die Kiſſen zu
durchwühlen unter denen Schomberg vorher die dritte Serviette
gefunden hatte

Hier habe ich meine Serviette zurückgelaſſen keuchte
der alte Sergius indem er mit aller Kraft ſeinen Genoſſen
wegzudrängen verſuchte

Nein es war die meine ſo wahr der Himmel über
uns iſt ſchrie Samaroff ſich anklammernd

Hund Du lügſt brüllte Platoff wuthſchäumend
Damit ſchlug er den zeternden Menſchen zu Boden und

machte ſich dann in wahnſinniger Haſt über die Kiſſen her
die er nacheinander von dem Sopha herabwarf ohne jedoch
das Geſuchte zu finden Endlich hielt er verzweiflungsvoll
inne und wiſchte ſich den Schweiß von der Stirn Dann
näherte er ſich Reguier

Die Tücher die Sie als Päſſe gelten laſſen wollten
enthalten den Beweis des Hochverraths in chemiſcher Tinte
die ſich zeigt wenn man die Tücher erwärmt Haha fügte
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ſowie eine Verfügung an einen Oberpräſidenten vom 28 Oktober
1892 betreffend die Zuläſſigkeit des progreſſiven Kommunalſteuer
ſyſtems für Einkommen über 900 Mark wonach anch bei Ein
kommen über 900 Mark eine Abſtufung der kommunalen Zu
ſchlagsproz nte eintreten kann

Jm neuen preußiſchen Stagatshaushalt iſt eine
Poſition enthalten wonach in allen Miniſterien Subaltern
Beamte nach vierfähriger Dienſtzeit ohne Rückſicht auf Vokanzen
in die zweite Stufe Gehalt und Wohnungszulage einrücken
Außerdem ſind eine Anzahl neuer Richterſtellen und 100000 M
nen für Aſſeſſorenbeſchäftigung im Etat vorgeſehen

Der Landeshauptmann für das Neu Guineg
Schutzgebiet Schmiele iſt nach der Kr Ztg den jüngſten
Nachrichten zufolge ſchwer an der Malaria erkraukt und liegt
zu Friedrich Wilhelmshafen an der Aſtrolabe Bai darnieder Dieſe
Erkrankung iſt um ſo bemerkenswerther als der jetzige Landes
hauptmann bereits früher faſt ſechs Jahre als Kanzler und Richter
ſich in jenem Schutzgebiete anfgehalten und von dem Klima faſt
garnicht zu leiden hatte Dem Anſcheine nach hat ſein mehr
monatlicher Aufenthalt in Dentſchland im Fruhjahre 1892 ihn für
den Krankheitsſtoff aufnahmefähig gemacht

Die nächſte Generalverſammlung des Gym
naſialvereins deſſen Vorſitzender Geh Oberregierungsrath
Dr Schrader in Halle iſt wird der Kr Ztg zufolge in der
Oſterwoche nicht wie auf der letzten Verſammlung in Berlin be
ſchloſſen wurde in Leipzig ſondern in Dresden ſtattfinden da
dort gleichzeitig die ſächſiſchen Gymnaſiallehrer ihre Vereinsſitzung
abhalten werden

Wieviel in Preußen ffür kirchliche Zwecke frei
willig geopfert wird ergiebt ſich daraus daß der Volks
zeitung zufolge die kirchlichen Kollekten im letzten Ver
waltungsberichtsjahre in der evangeliſchen Landeskirche 1097 950 M

eingebracht haben gegen 1240898 M im Vorjahre Die für
kirchliche Zwecke gemachten Geſchenke und Vermächtniſſe be
trugen 3172397 M gegen 2500672 M im Vorjahre zuſammen
alſo beinahe 4 Millionen Mark in einem Jahre

Die Nichtabſendung der Loyalitäts Adreſſe
Seitens der Berliner jüdiſchen Gemeinde hat die Kom
merzienräthe Herz und Goldberger welche als Urheber jener
Adreſſe in erſter Reihe genannt waren veranlaßt ihren Aus
tritt aus dem Vorſtande der jüdiſchen Gemeinde zu erklären
Die Genannten bedienen ſich der Nordd Allg Ztg zur Recht
fertigung ihrer Adreſſe Die betreffende Notiz erklärt die Adreſſe
ſolle ausſchließlich eine Kundgebung der Loyalität ſein eine Er
klärnng von Staatsbürgern jüdiſchen Glaubens daß ſie jede
Solidarität mit den ſchlechten Elementen ablehnen eine Betonung
daß die Staatsbürger jüdiſchen Glaubens nnr eine religiöſe Ge
meinſchaft bilden aber keiner beſtimmten politiſchen Partei ange
hören und endlich eine Verſicherung der Treue und Zugehörigkeit
zu Kaiſer und Reich

Zum Bergarbeiterſtrike im Saarrevier liegen
folgende neueſte Meldungen vor Die Zahl der Bergleute welche
in kluger Weiſe die Arbeit wieder aufnehmen vermehrt ſich ſtetig
Am heutigen Donnerſtag arbeiten 8500 Mann von 30000 Die
Strikenden laſſen ſich viele Ausſchreitungen gegen ihre arbeitenden
Kameraden zu Schulden kommen ſo datz die Behörden einſchreiten
müſſen Zu den heftigſten Schürern des Ausſtandes gehören die
Frauen der Arbeiter die ſich vom Strike in ſehr unrichtiger Weiſe
goldne Berge verſprechen Die Frauen und Kinder der Ans
ſtändigen bewarfen auf offener Straße die von der Arbeit Heim
kehrenden mit Steinen Beſonders in der Umgebung von Neun
kirchen gab es lebhafte Tumulte Zwiſchen beiden Parteien kam
es zu offenen Zuſammenſtößen viele Schüſſe wurden abgefenert
Jn einer großen Bergmannsverſammlung wurde bekannt gegeben
daß die Bergbehörde alle Verhandlungen mit dem Strikekomitee
ablehne Ein zu den weſtfäliſchen Bergleuten geſandter Dele
gierter brachte allerlei Verſprechungen aber kein Geld worauf es
doch gerade ankommt Trotzdem ſoll der im Prinzip ſchon ver
lorene Strike fortdauern Jn einer Konferenz der Behörden iſt
beſchloſſen worden in der nächſten Woche den Berglenten ein
Ultimatum zu ſtellen Die nicht anfahrenden Bergleute ſollen dann
zeitweiſe oder dauernd entlaſſen werden wer agitatoriſch hervor
getreten iſt ſoll überhaupt nicht wieder angenommen werden

Der bekannte Führer der Berliner unab
hängigen Sozialiſten Wilhelm Werner ſoll ſeine
Buchdruckerei verkauft haben und ins Ausland gegangen ſein Es
ſchwebten gegen ihn mehrere politiſche Anklagen Die unab
hängigen Sozialiſten haben jetzt nach dem Vorgange der Sozial
demokraten auch eine Genoſſenſchafts Bäckerei gegründet

Breslau 5 Januar Aller Orten in der Provinz
Schleſien rührt ſich die Sozialdemokratie für die NReichs
tagsauflöſung indem ſie ſchon jetzt die Kandidaten beſtimmt
So wurde für Breslan Land der Verleger der ſozialdemokratiſchen
Volkswacht Former Schütz Breslau und für Schweidnitz der

Redakteur des Prolet aus dem Eulengeb Feldmann zum
Reichstage kandidaten ernannt

er hinzu einen giftigen Blick auf Schomberg richtend Jetzt
ſoll uns der Teufel wenigſtens in Gemeinſchaft holen

Verſuchen Sie das Experiment ſagte dieſer indem er
Regnier eine Serviette darreichte

Der Beamte trat zum Kamin und breitete das Tuch der
Glut entgegen bis es heiß geworden war

Jch ſehe keine Spur von einer Schrift murmelte er
das Tuch zurückgebend

Der Chevalier vermochte ſeine innere Unruhe kaum noch
zu bemeiſtern Die Minuten verrannen mit erſchreckender
Schnelligkeit und doch war die Zeit jetzt noch koſtbarer als
das Lebensblut

Waſſiliſſa die Reiſetaſche rief er Ora komm
Da fiel ſein Blick durch die zurückgeſchlagenen Vorhänge

in das Schlafgemach der Comteſſe und auf das Bett wo der
Mann lag in welchem gegenwärtig ſein und der Geliebten
Geſchick verkörpert war und ſein Blut erſtarrte zu Eis

Unter den Bemühnungen ſeiner Untergebenen begann
Mentſchikoff ſeine Beſinnung zu erlangen und wieder zum
Leben zu erwachen

Ehe er mit den beiden Mädchen an Bord gelangen und
die Yacht in Fahrt bringen konnte war Mentſchikoff längſt
ſchon imſtande geweſen an die Centralſtelle in Petersburg
zu telegraphiren und ihnen die Flucht abzuſchneiden

Jn dieſem Moment der ſchärfſten Kriſis aber bewährte
ſich die außerordentliche geiſtige Kraft dieſes Mannes wiederum
auf das Glänzendſte Seine Gedanken arbeiteten einige
Sekunden lang mit blitzartiger Schnelligkeit und dann ſagte
er jegliches Beben der Stimme unterdrückend

Regnier Jhr Chef der Fürſt kommt wieder zu ſich
Ora ſtieß einen leiſen Angſtruf aus allein ſie verſtummte

in ſtarrer Verwunderung als Schomberg in ungezwungenſter
Weiſe hinzuſetzte

Jch will mit der Gräfin ſo lange warten bis er auf

Oeſterreich lngarn
Wien 5 Januar Der von der Regierung geſtern den

Parteiführern vertraulich mitgetheilte Entwurf eines Pro
gramms für die zu bildende nene Parlamentsmehrheit
findet bei den dentſchen Führern freundliche Beurtheilung eine
Verſtändigung wird für möglich erachtet Mehrfach verlantet der
Entwurf enthalte auch eine beſtimmte gegen die antiſemitiſche
Bewegung gerichtete Stelle

Peſt 5 Jannar Der halbamtliche Nemzet fertigt heute
die übereifrigen Kriegsbiſchöfe in einem heftigen Artikel ab
Die letzte Biſchofskonferenz unter dem Vorſitz des Primas beſchloß
Eingaben an den König an die Regierung und an den Papſt zu
richten ſie überließ es aber nicht den einzelnen Biſchöfen die Be
völkernng durch aufreizende Hirtenbriefe aufzuwühlen Wir achten
ſchreibt Nemzet und lieben die Prieſter dieſe wollen jedoch die
Nation nicht gleich einer Schafheerde betrachten die der Seelen
hirt nach Willkür wohin immer führen kann

Jtalien
V Rom 5 Januar Zum päpſtlichen Biſchofs
jubiläum am 19 Februar wird aus Frankreich u A der Erz
biſchof von Paris Kardinal Richard in Rom erwartet Außer
für die Glückwünſche und Geſchenke des franzöſiſchen Episkopats
wird er angeblich bei dem Papſte auch der Träger einer kirchen
politiſchen Miſſion ſein der man die größte Bedentung beimißt
Dieſe läßt ſich unſchwer errathen anläßlich des Panamaſkandals
ſollen dem Papſte wieder einmal Vorſtellungen gegen ſeine repu
blikaniſche Politik gemacht werden Man kann aber mit ziemlicher
Sicherheit vorausſagen daß ihr Schickſal lediglich das ihrer Vor
gängerinnen ſein wird

Die Enthüllungen des Vorwärts bezüglich der
Welfenfonds Quittungen regen die vatikauiſche Preſſe
zu erbaulichen Betrachtungen an Die Voce della Verita ſchreibt
Falls die Enthüllungen des Vorwärts wahr ſeien ſo werde

der Panamaſkandal durch einen deutſchen Panama überflügelt
Der Moniteur de Rome erklärt er habe immer die Theſe auf
rechterhalten daß ſelbſt ſtarke Monarchien ihr Panama haben
zwiſchen Paris und anderen Hanptſtädten beſtehe nur der Unter
ſchied daß Frankreich ſeine Fänlnißſtoffe offen ausſtoße während
man dieſelben anderswo im Blute behalte

Frankreich
Paris 5 Jannar Nach dem Grundſatz Die kleinen

Spitzbuben hängt man und die großen läßt man laufen ſcheint
man jetzt auch hier in der Panama Affaire handeln zu
wollen Verſchiedene ſchwer bloßgeſtellte Parlamentarier ſpazieren
in ungeminderter Frriheit umher und einen kleinen Bankbeamten
Namens Blondin der 1888 die Zwiſchenträgereien bei der

n beſorgen half ſteckt man hinter Schloß und
iegel

Die Polizei hat die Anarchiſten Etiévant und
Zevacco welche die lebhafteſte Agitation für die Veran
ſtaltung von Kundgebungen aus Anlaß des Wieder
zuſammentritts der Kammer entfalteten verhaftet

Rußland
Petersburg 5 Jannar Bei dem Regimentsfeſte des

Dragotuer Regiments Königin Olga von Württemberg in
Mitau dem der Generalgonverneur der baltiſchen Provinzen
beiwohnte brachte der Regimentskommandenr einen Trinkſpruch
auf das verbündete Frankreich und das franzöſiſche
Bruderheer aus Der Vorfall erregt um ſo größeres Aufſehen

r Zar kürzlich alle politiſchen Reden den Offizieren unter
gt hat

Lodz 5 Januar Von etwa 3000 Fabrikinſpektoren
Technikern und Werkmeiſtern ſind ca 1300 in der ruſſi
ſchen oder polniſchen Sprache geprüft worden Von dieſen
hat nur ein kleiner Theil die Prüfung beſtanden Jn gut unter
richteten Kreiſen wird verſichert daß trotzdem Answeiſnugen
überhaupt nicht ſtattfinden werden da denjenigen welche die
Prüfung nicht beſtanden haben eine Friſt von 2 Jahren zur
Nachlernung der verlangten Sprachen gewährt werden wird Der
Grund für dieſe mildere Handhabung des betr Geſetzes iſt in dem
Umſtande zu ſuchen daß die durch die Ausweiſung bedrohten
Perſonen nicht gleich zu erſetzen ſind

Kleine Chronik
Berlin 5 Januar Eine Ausſtellung vonRoßfleiſch Roßfleiſcherzeugniſſen und Waaren verwandter

Berufszweige ſoll vom 1 bis 3 März d J im großen Saale der
Brauerei Friedrichshain ſtattfinden Bei dieſer Ausſtellung ſollen Roß
ſchlächter aus etwa 70 Städten des Deutſchen Reiches und des Aus
landes betheiligt ſein Das Ausſtellungs Komitee befindet ſich in
Berlin Weinbergsweg 14a wo bis zum 12 Januar noch An
meldungen entgegen genommen werden

den Beinen iſt wir können dann zuſammen nach der Stadt
fahren

Ganz wie Sie wollen entgegnete Regnier der ſich mit
den heftig gegen ihre Feſtnahme proteſtirenden Spießgeſellen
Platoff und Samaroff zu ſchaffen machte

Louiſe hatte ſich an Beresford gehängt und flehte den
ſelben an ihr das Liebesandenken zurückzugeben das er vor
hin von ihr erhalten habe Wenn Jhnen an meinem Glück
und an meiner Freiheit gelegen iſt dann geben Sie mir das
Tuch wieder beſchwor ſie den jungen Mann in höchſter
Angſt denn nur wenige Schritte von ihr wurden ihrem Ge
mahl ſoeben die Handſchellen angelegt

Jn dieſem Augenblick trat Schomberg ruhig aber ſchnell
herzu und entzog Curthbert Beresford ihren nmſtrickenden
Armen dabei kam ſeine rechte Hand zufällig dicht unter die
Augen des Weibes

Ja kreiſchte ſie Jetzt weiß ich wer Sie ſind Die
Amerikanerin entdeckte Jhr Kennzeichen damals im Cirkus
Wenn Fürſt Mentſchikoff erwacht dann ſoll er erfahren
wem er eine ſteife Schulter zu verdanken hat

Und wieder ſtreckte ſie ihre Arme nach dem jungen Diplo
maten ans aber der kleine Poliziſt der ſie aus dem Muſik
ſalon geholt hatte deſſen Stimme dem Chevalier ſo bekannt
war vertrat ihr den Weg

Verhalten Sie ſich ruhigZurück herrſchte er ſie an
Sie kommen gleich an die Reihe

Der Chevalier war mit Beresford auf die Seite gegangen
Geben Sie mir die Serviette wieder alter Freund

flüſterte der Letztere
Was würden Sie thun um eine unſchuldige junge Dame

vom Tode oder von der Verbannung nach Sibirien zu er
retten fragte Schomberg dem jungen Manne mit tief
ernſter innigſter Bitte ins Auge ſchauend

Guter Gott
Was würden Sie wagen

den Saalkreis

Er 2

Nr7 Januar 2doch c
Liegnitz 5 Januar Amerikaniſche Unverfrorenhef

Eine ſonderbare Erfahrung hat ein hieſiger Wurſtfabrikant ſfit
dem Komitee der Weltausſtellung in Chicago gemacht D P an
ſelbe beabſichtigte dort eine Wurſtfabrik die mit den beſten Maſchir habe
der Jettzeit ausgerüſtet ſein ſollte und einen Verkaufdon warmer den e
Wienern zu errichten Für den hierzu nöthigen Ausſtellungsrau Verbre
verlangten die Leiter der Chicagoer Ausſtellung eine Platzmiethe vo herumt
200000 Mark Die Folge dieſer amerikaniſchen Unverfrorenhe
war a Irlich daß dem Fabrikanten die Luſt zu dem Geſchäft v
gangen iſt

Cuxhaven 5 Januar Ein Haifiſch ca 2,50 Meter 8 Fu Da n
lang und ca 400 Pfd ſchwer wurde in der Elbmündung beim den i
fang gefangen in Cuxhaven eingebracht und von der Fiſchgeſellſcheh

Neptun erworben Von der Gefräßigkeit des Seeungeheuers zeug
der Jnhalt ſeines Schlundes und Magens Erſterer war ganz gefüb den 9
mit Heringen und in letzterem befand ſich ein halber Seehund und de Sitzunt

Rücken eines ziemlich großen Tümmlers StadtrElberfeld 5 Januar Feuersbrunſt Ein Feuer wie e Komm
Elberfeld glücklicherweiſe lange nicht mehr heimgeſucht hat wüthete wy b Rad
bereits in einem Telegramm kurz gemeldet ward geſtern Morgen higj linien
in der Hofauerſtraße und verwandelte in kurzer Zeit eines der größte für ab
Engros Hänfer nicht nur Elberfelds ſondern der Welt überhaupt 9 Lan
Schutt und Aſche die Manufaktur und Kurzwaren Handlung Konſ gausbau
fektion und Steppdecken Fabrik von Büren und Eisfeller Voſ 12 Ge
da ging das Feuer auch auf das Nachbargebäude über in dem ſich dij eines L
ebenfalls bedeutenden Geſchäfte von Uhlhorn und Kluſſmann Damenz für au
konfektion Emil Kießhauer Weißwaaren und Gardinenhandlung Engre4 in Bet
und Friedrich Seyd und Söhne Manufakturwaaren Engros befinde laſſung
Ueber die Entſtehungsurſache des Brandes iſt Klarheit noch nicht g 17 Pet
ſchaffen man fagt er ſei durch die Centralheizung entſtanden Na wegen
dem noch am Abend vorher bis 12 Uhr an der Aufnahme des Waare anderw
lagers gearbeitet worden war wurde das Feuer früh bald nach fün Sitzun
Uhr von dem Wächter der Firma Büren und Eisfeller bemerkt Zu eines 9
nächſt verſuchte man den Brand mit der eigenen Löſchvorrichtung J finden
dämpfen was jedoch nicht mehr gelang Darauf wurde die freiwilli J
Feuerwehr allarmirt eine Berufsfeuerwehr hat weder Elberfeld noch ſoll ſich
Barmen die bald nach 6 Uhr am Platze erſchien und das Feuer an Thätig
griff Allein es zeigte ſich ſofort daß die Gebäude der Firma Bürch Gerüch
und Eisfeller unrettbar verloren waren und daß man alle Kräfte dar Hilfe
wenden müſſe die Nachbargebäude zu ſchützen Zum Glück iſt di irrige
zum größten Theil gelungen und nur die drei oben genannten Firmen thätigke
Uhlhorn Kluſſmann Kieshauer und Friedrich Seyd und Söhne ſing praxis
in Mitleidenſchaft gezogen worden beſonders aber Uhlhorn und Kluſſſ operate
mann deren Lagerhäuſer total eingeäſchert ſind Die Mauern des er der lei
im vergangenen Jahre bezogenen neuerbauten Hauſes von Büren u S
Eisfeller ſtürzten mit lautem Krachen zuſammen unter ſich u A auch Auffüh
die ſchweren Geldſchränke der Firma begrabend Gerettet iſt überhauxpg Abende
nichts das ganze Waarenlager iſt in Flammen aufgegangen Es waf Mittwe
mit einer Million Mark verſichert und zwar mit 300 000 Mk bei d Donne
Aachen Münchener Feuerverſicherungsgeſellſchaft mit 300 000 Mk be und ſei
der Colonia mit 250000 Mk bei der Leipziger Verſicherungsanſtagg Die n
und mit 150000 Mk bei der Providentia in Frankfurt a M De gazzo
Geſammtſchaden iſt aber ein bei weitem größerer er dürfte ſich au J
mehrere Millionen Mark beziffern muſikdMannheim 5 Januar Selbſtmordverſuch Die 20jährigg ſo beli
Käthchen Belling von Heidelberg die Tochter einer hochangeſehenen beſonde
Familie hat ſich wegen unglücklicher Liebe mit einem ſechsläufigenn Le Mi
Revolver in den Leib geſchoſſen Jhr Zuſtand iſt lebensgefährlich u Get

Voppard 5 Januar Zwillinge aus zwei Jahrgängen aydn
ſind gewiß eine ſeltene Erſcheinung Der Fall einer ſolchen ſich auf Origin
zwei Jahre erſtreckenden Zwillingsgeburt ereignete ſich in unſerer Stadg geführt
Die Frau des Winzers Philipp Durweiler bekam in der Neujahr und zu
nacht Zwillinge von denen das erſte Kind um 12 Uhr und daß der er
weite um 1 Uhr das Licht der Welt erblickte Die Zwillinge habe fanden
omit in den Jahren 1892 und 1893 ihre Geburtstage X Zurhac

Karlsrnhe 5 Januar Genickſtarre Die Dislozirung einer N
arg Bataillone nach Raſtatt findet morgen ſtatt Jn verfloſſeng von B
acht ſtarben weitere zwei Soldaten des Leibgrenadierregiments J Oſſian

der Genickſtarre Neun wurden in das Spital überführt Man fühl
die Epidemie auf den ſchlechten hygieniſchen Zuſtand der Kaſerne zurü

die vom Schwamm durchſetzt ſein ſoll hParis 5 Januar Ein Scheintodter Aus Caen wi
dem Petit Pariſien von einem Falle von Scheintod berichtet El
30jähriger junger Mann ſtarb in Gatien kes Bois am Typhusfieb
Er wurde im Kirchhofe des Dorfes in einer proviſoriſchen Gruft b
geſetzt da die zu ſeiner Aufnahme beſtimmte Gruft nicht rechtzeite
ausgemauert worden iſt Am folgenden Tage wurde der Sarg auſn

hörer
des Pro
aus d
Fiſche

gobe
ln 3Dirige

ſo beli
gegraben um in der letzteren Gruft ſeine Stelle zu finden und dabjf war in
hörte man in ihm ein dumpfes Geräuſch der Deckel wurde ſchleunig Erfolg
aufgehoben und der Todte richtete ſich in ſeinem Leichentuche m malige

ganz erſtaunter Miene auf wienerz Peſte GGerichts Zeitung da Ha
Strafkammer J angenK Halle 5 Januar kein J

Körperverletzung mittels lebensgefährlicher Behandlung un und
hinterliſtigen Ueberfalles Unter der Anklage dieſes ſchweren Vergehen Der Jſtand der 18 jährige Auguſt Peter von fier Am 22 Auguſt hatte Manch

die beiden 11 jährigen Jungen Hermann Berger und Johannes Schul in ſei
im Freibade gebadet und waren dann nach der ſogen wilden Saal Fällen
gegangen wo Peter angeln wollte Durch r Knallen mi fängtder Peitſche ſeitens des Berger wurden die Fiſche verſcheucht und J San
ſagte zu geh weg Als B ihm antwortete das brauche i überſt
nicht gab ihm P einen Stoß daß er in die dort 8 Meter tiefe Saa die S
fiel lebensgefährliche Behandlung Schulze wollte ihn herausziehe eiſiger

S J Falb

Alles Können Sie fragen Es giGut Nehmen Sie Dies Zeichen bahnt Jhnen de n
Weg durch die Poliziſten Er drückte ihm Louiſens Tu
in die Hand das einzige welches noch immer die verborgeß
Schrift trug Beſteigen Sie eins der in den Geſträuche
angebundenen Polizeipferde Sie können doch reiten

Alter Freund ich bin ein engliſcher Fuchsjäger
Dann jagen Sie davon als wenn Sie hinter dem ſchnellſte

Fuchs her wären direkt nach der franzöſiſchen Geſandtſchaft
und händigen Sie dem Botſchafter perſönlich dies Taſchen
buch ein Damit übergab er v das dem Fürſten Ment
ſchikoff gehörige mit allen darin befindlichen Papieren Jch
habe ein Memorandum mit hineingelegt Den in demſelbelerwähnten Sawetzky hat mein Diener Franz in Verwahrſam

in meinem ehemaligen Büreau Bitten Sie den Botſchafter
dies Taſchenbuch dieſe Serviette und den Mann Sawetzk
dem General Gurko zu überliefern wenn ich nach Ablau
von zwei Stunden nicht perſönlich bei Sr Excellenz erſcheinen
ſollte Legen Sie ihm meine Bitte dringend ans Herz und
fügen Sie hinzu daß er andernfalls ſeinen alten Freund
Viktor v Schomberg niemals wieder ſehen würde Lebe
Sie wohl Beresford und Gott ſegne Sie

Jch verſtehe murmelte der junge Mann Er that
zwei lange Schritte bis zu Regnier wies dieſem das Tuch
dann paſſirte er die Wachen an der Thür und im Gartet
und e geich darauf im geſtreckten Galopp davon

chomberg ſah ihm durch das Fenſter nach
Wir hätten die Yacht nimmermehr erreicht ſagte

zu ſich ſelber es iſt aber ſehr möglich daß dieſer Reitet
auf der Geſandtſchaft anlangt ehe Mentſchikoff ihn anzu
halten imſtande ſein wird

Er kehrte Ware zurück flüſterte ihr einige ermuthigendzuverſichtliche Worte zu und dann wendete er ſich zu Woaſſliſe

Fortſetzung folgt
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Sonnabend

e
hinterliſtiger Ueberfall Er fand jedoch an einer Weide Halt und rief Paſſanten heran die beide eltenn

Der Angeklagte behauptet nun zwar daß er keinen ins Waſſer geſtoßen
habe Berger vielmehr ausgerutſcht ſei Der Gerichtshof nahm aber
Parke ergent u c m verurtheilte den jugendlichen

recher der übrigens ſitt verkommen ſein ſoll und ſi äufiherumtreibt zu 1 Jahr Gefängniß und ſich bauns

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Januar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag

den 9 Januar Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffentliche
Sitzung 1 Verpflichtung und Einführung des neugewählten unbeſoldeten
Stadtraths Herrn Schulze 2 Neuwahl des Buregus 8 Wahl der
Kommiſſionen 4 Nachbewilligung für die Schule in der Leſſingſtraße
b Nachbewilligung für die Schule in der Schillerſtraße 6 Flucht
linien Regulirung in der kleinen Brauhausgaſſe 7 Mittelbewilligung
für abgetretene Bäume c 8 Vergleich wegen eines Pflanzungsrechtes
9 Landerwerb vom Andreas Gottesacker 10 Erſtattung von Straßen
ausbaukoſten 11 Vertheilung der Schmidt ſchen Legaten Zinfen
12 Genehmigung des abgeänderten SchulgeldRegulatives 13 Abſchluß
eines Vertrages wegen des Triangels 14 Feſtſetzung der Entſchädigung
für ausgekohltes Land 15 Petition von Anwohnern des Moritzzwingers
in Betreff Umlegung des Trottoirs pp 16 Petition wegen Ueber
laſſung einiger Räume im Schulgrundſtück an der Poſtſtraße
17 Petition des Gärtnervereins von Halle und Umgegend 18 Petition
wegen anderweitiger Benennung der Schulgaſſe 19 Petilion wegen
anderweitiger Benennung der Mauergaſſe b für die geſchloſſene
Sitzung 20 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 21 Penſionirung
eines Nachtwächters 22 Anſtellung eines Bureau UAſſiſtenten 23 Be
finden über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmannes bezw Neuwahl

Mediziniſche Praxis Nach einem weitverbreiteten Gerüchte
ſoll ſich der Geh Med Rath Prof Dr Gräfe hierſelbſt von ſeiner
Thätigkeit als Augenarzt ganz zurückgezogen haben Durch dieſes
Gerücht hat ſich ſchon mancher Augenkranke davon abhalten laſſen die
Hilſe Dr Gräfe s in Anſpruch zu nehmen Das Gerücht iſt ein
irriges Wohl hat Dr Gräfe wegen Ueberlaſtung ſeine Amts
thätigkeit als Univerfitätslehrer eingeſtellt er führt aber ſeine Privat
praxis mit voller Rüſtigkeit nach wie vor fort und widmet als Augen
operateur ſeine tauſendfach ſo ſegensreich bewährte Kraft noch immer
der leidenden Menſchheit

Stadttheater Der Spielplan der neuen Woche bringt folgende
Aufführungen Sonntag 8 Januar Nachmittags Aſchenbrödel
Abends Tannhäuſer Montag Der Probepfeil Dienstag Mignon
Mittwoch Die Puppenfee und Der Trompeter von Säkkingen
Donnerstag Die Großſtadtluft Freitag Die Puppenfee und Joſeſ
und ſeine Brüder Sonnabend Emilia Galotti Sonntag Fauſt
Die neue zweiaktige Oper des Jtalieners R Leoncavalla Der Ba
gazzo Pagliacci wird Anfang Februar zur Aufführung gelangen

Friedemann Conucert Geſtern Abend dirigirte Herr Stadt
muſikdirektor M Friedemann in den Kaiſerſälen wieder eines der
ſo beliebt gewordenen Symphonie Concerte das inſofern ganz
beſonderes Intereſſe auf ſich lenkte als zum erſten Male die Symphonie

Le Midi eine der unbekannten in den Jahren 1761 1776 komponirten
u Gehör gebracht wurde Aus allen Theilen ſchaute natürlich Papa
aydn in ſeiner ganzen Eigenart heraus leichthüpfend duftig melodiös

Originell iſt an dieſem von kleinem Orcheſter etwa 24 Mann aus
geführten Werke das Auftreten von drei obligaten Stimmen der erſten
und zweiten Violine und Cello ſowie ein Adagio Recitativ welches von
der erſten Violine geſpielt wird Die genannten Solo Jnſtrumente
fanden ihre gewandten Meiſter in den Herren Rouſſeau Müller und
Zurhaar die Geſammtdarbietung machte durchaus nicht den Eindruck
einer Novität Der voraufgehenden Ouvertüre Die Weihe des Hauſes
von Beethoven und der nachfolgenden Ouvertüre Nachklänge von
Oſſian von N Gade gegenüber muß freilich Haydn s Muſik den Zu
hörer in die märchenhafte Zeit zurückſetzen Die übrigen Nummern
des Programms vor allen Les Préludes von F Liszt das Scherzo
aus dem Sommernachtstraum von Mendelsſohn und Raff s

Fiſcherinnen waren in hohem Grade dazu angethan die erfreuliche
g be zu zeigen auf welcher unſer Stadt und Theaterorcheſter ſteht

n Zugaben ließ es Herr Friedemann der in exakteſter Weiſe den
Dirigentenſtab ſchwang nicht fehlen

Theater im Prinz Carl Die geſtrige Vorſtellung des hier
ſo beliebt gewordenen Wiener Enſemble Die Gigerln von Wien
war in Anbetracht der ermäßigten Preiſe ſehr gut beſucht und der
Erfolg ein ausgezeichneter Sämmtliche Darſteller wurden durch oft

Ken tuh geehrt das flotte Zuſammenſpiel und die luſtigen
wiener Geſänge fanden lebhaften Beifall Es zeigt ſich die Einführung
der Preisermäßigung ſeitens der Direktion der Wiener als die
beſte Gelegenheit die wenigen Vorſtellungen der Gigerln zu beſuchen
da man wirklich einen vergnügten Abend zubringt Der Saal iſt
angenehm warm

Winter Noch wenige Tage vor Weihnachten zeigte die Natur
kein Winterkleid der Schnee das weiße Gewand des Winters fehlte
und mit ihm die richtige Stimmung für das ſchöne Weihnachtsfeſt
Der Winter hatte uns bis dahin verſchont und hierdurch vielleicht
Manchem zu dem Glauben Anlaß gegeben derſelbe werde auch weiterhin
in ſeiner milden Geſtalt zu regieren fortfahren Doch wie in früheren
a ſo auch diesmal hat ſich die alte Bauernregel Wenn der Tag
ängt an zu langen kommt die Kälte erſt gegangen bewahrheitet

Schon in den Feiertagen ſtellten ſich einige Grad Kälte ein dieſelben
überſtiegen aber nicht die normalen Verhältniſſe Dagegen kündigte
die Sylveſternacht mit ihrem ſternenklaren Himmelszelt den Eintritt
eiſigerer Luft an Wie konnte dies auch anders ſein war doch von

am 2 Januar ein kritiſcher Tag zweiter Ordnung angekündigt
s giebt zwar viele Menſchen die ſich mit der Theorie Falb s bezüglich

des Einfluſſes von Sonne und Mond auf Wind und Wetter nicht ein
verſtanden erklären können und doch werden dieſe in den meiſten

e von der Wahrheit jener Behauptung überzeugt Auch diesmal
ennzeichnete der 2 und 3 Januar den kritiſchen Tag durch Eintritt

ganz abnormer Kälte mit Schneefall Einige füdliche für gewöhnlich
wärmere Gegenden wurden durch außerordentliche Schneeſtürme und

Auch wir verzeichneten an
dieſen Tagen Temperaturen von 12,5 bis 17,50 O unter Null
Wenngleich auch in Halle dieſe und noch niedrigere Temperaturen in
verſchiedenen Wintern beobachtet worden ſind ſo gehören dieſelben
aber immer zu den ungewöhnlichen Kältegraden Der kritiſche
Tag iſt vorüber im Weſten rückt ein Luftdruckminimum mit erhöhter
Temperatur heran daher iſt auch begründete Ausſicht auf Zunahme
der Wärme vorhanden Hoffen wir daß es ſich bewahrheitet und daß
uns die Wärme aus dem Banne einer für unſere Verhältniſſe nicht

paſſenden ſibiriſchen Eisluft erlöſt gUnfall Der Agent C von per hatte geſtern das Unglück auf
dem Bahnhofe Schraplau zu Falle zu kommen wobei er ſich erheb
liche innerliche Verletzungen zuzog

Aus dem Vereinsleben
Der naturwiſſenſchaftliche Verein hielt geſtern ſeine erſte

Sitzung nach den Weihnachtsferien ab Jn derſelben erfolgte r
die Vorſtandswahl bei welcher die Herren Profeſſor Dr v Fritſch und
Major Dr Förtſch als Vorſitzende Privatdozent Dr Baumert
Gymnaſial Oberlehrer Dr Riehm und Privatdozent Dr Wiener
als Schriftführer Dr E Erdmann als Kaſſenführer und
Dr von Schlechtendal als Bibliothekar theils neu theils wieder
gewählt wurden Zu Mitgliedern des Ausſchuſſes für Vorträge wurden
toiederum die Herten Dr Baumert Dr Wiener und Privatdozent
Dr Stäcke zu Mitgliedern des Ausſchuſſes für Exeurſionen die
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General Anzeiger ſär Halle und den

Herren Oberſt a D Borries Dr E Erdmann und Prwatdolent
Dr H Erdmann ernannt Mitgetheilt wurde daß der nächſte
öffentliche naturwiſſenſchaftliche Vortrag wegen Krankheit
des Redners um 8 Tage alfo auf Donnerstag den 19 d Mts ver
ſchoben werden müſſe

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 5 Januar Die Räuber Trauerſpiel in

5 Akten von Schiller Keinem anderen Dichter iſt es vergönnt
geweſen mit einem Schlage ſo mächtig in die Seele des Volkes zu
greifen Als vor mehr als hundert Jahren vor der Mannheimer
Bühne eine vielköpfige Menge hingeriſſen von der Gewalt des
Schiller ſchen Dramas in nicht enden wollenden Jubel ausbrach
mochten nur Wenige ahnen daß in dieſer Stunde ein Genius er
ſtanden der von unermeßlichem Einfluſſe auf das deutſche Drama die
deutſche Litteratur ſein ſollte Rauſchende Erfolge ſtehen in der Bühnen
geſchichte nicht vereinzelt da wenigen dramatiſchen Kunſtwerken aber
nur war es vorbehalten denſelben Enthuſiasmus noch nach 100 Jahren
in dem Maße zu entfeſſeln wie dieſem erſten Bühnenwerke Schillers
Und die Erklärung liegt nahe Sehen wir doch in Karl Moor in
ſeinem ſchrankenloſen Jdealismus ſeiner kühnen Unbeſonnenheit das
Spiegelbild deutſcher Jugend Eigenſchaften die immer ihre Urbeſtand
theile gebildet haben und auch bilden werden wenngleich ſie in unſeren
Tagen bedauerliche Trübungen und falſche Richtung erfuhren Eine
deutſche Jugend die den Räubern nicht zujauchzte wäre keine
deutſche mehr Aber das Drama hat noch eine andere Seite Die
Canaille Franz Hier wiederum hat der Genius des Dichters eine

Folie zu dem Jdealismus des Helden geſchaffen die packen müßte
auch wenn ſie weniger meiſterhaft in pſychologiſcher Hinſicht durch
geführt worden wäre Der Grübelſinn Franzens der ſeinen Cynis
mus zu Konſequenzen kommen läßt deren ſtrenge Logik Niemand
beſtreiten kann dieſer Grübelſinn mußte bei deutſchem Weſen auch
Anklang finden Rechnet man die packende Handlung den voetiſchen
Gehalt die überſchwängliche Sprache und die geſchickte Bühnentechnik
hinzu ſo ſehen wir in den Räubern Alles vereint was ein Drama
zu einem Meiſterwerke von unſterblicher Geltung ſtempeln kann Ueber
den Werth der einzelnen Bearbeitungen zu rechten über den ſchon genug
geſtritten iſt habe ich hier keine Veranlaſſung Die Regie hatte der
heutigen Aufführung die Mannheimer Bearbeitung zu Grunde gelegt
die ſie durch einige glückliche Streichungen um Weniges verkürzt hatte
Meinem perſönlichen Empfinden hätte das Ende der urſprünglichen
Faſſung in der Franz ſein m Leben durch Erdroſſelung mit der Hut
ſchnur ſelbſt ein Ende macht mehr zugeſagt Die Begegnung der beiden
Brüder macht immerhin einen peinlichen Eindruck und während in der
erſten Faſſung der Verbrecher erdrückt von der Laſt ſeines Gewiſſens
ſich ſelbſt richtet ladet er in der von unſerer Regie benutzten Bearbeitung
auf Carl noch die Schuld des Brudermordes Jch kann mich in diefer
Scene eines peinigenden Gefühles nie erwehren Packend wirkt das
Drama in allen Bearbeitungen und es iſt ſchwer zu beurtheilen wieviel
von dem reichen Applaus auf Rechnung der Darſteller zu ſetzen iſt
Ein bekannter geiſtreicher Dramaturg ſagte einmal Die Nolle des
Carl kann niemals ganz gut geſpielt werden und die des Franz niemals
ganz verdorben werden Die Behauptung klingt paradox aber ſie iſt
wahr Zum Ausgangspunkt meiner heutigen Beſprechung aber möchte
ich ſie nicht machen Herr Curt Vogel ſpielte den Carl ſein
Talent berechtigte ihn dazu Leider muß aber geſagt ſein daß
ſeine ſtimmlichen Mittel bei Weitem nicht ausreichten und daß
er dieſen Mangel durch Deklamation zu erſetzen ſtrebte
luch war er in ſeinem Spiel nicht der majeſtätiſche Sünder wie

ihn Schiller in ſeinem Gedicht Monument Moor des Räubers nennt
Vollſtändig falſch war die Betonung der letzten Worte Dem Manne
kann geholfen werden An Stelle tiefen ſinnenden Ernſtes legte
Herr Vogel den Ton froher Zuverſicht in dieſe Worte Jn einer
Szene aber kam das Talent des Künſtlers voll und ganz zum Durch
bruch in jener an der Donau Jn dieſer Szene dem Prüfſtein für
wahrhaft künſtleriſches Können war das Spiel des Herrn Vogel von zu
Herzen gehender Jnnigkeit und Wärme Eine Aeußerlichkeit muß ich
berühren wenn ich dem Künſtler empfehle das R weniger ſcharf her
vorzubringen und die Vokale weniger zu dehnen Der Franz des
e Schmidt Häßler war eine Leiſtung deren Bedeutung mit
eder Szene wuchs Womit aber durchaus nicht geſagt ſein foll daß
ſie durchgehends bedeutend war Jn den erſten Szenen erſchien er
mir ſogar wenig angemeſſen war er zu unruhig flatterhaft Alles
fehlte ihm an der eiſigen Ruhe unter der ein Vulkan an Leidenſchaften
glüht nichts von dein dämoniſchen Zuge des Böſewichtes der mit
ſchlauer Berechnung ſeine Netze ſpannt hatte er an ſich Nur in der
erſten Szene mit Amalie trat der Künſtler in ſeine Rechte indem er
die heiße Sinnlichkeit dieſes berechnenden Schurken glücklich zum Aus
druck brachte Aber die Kraft des Darſtellers wuchs mit jeder Szene
Während er ſeine Rolle anfänglich nur geſpielt identifizirte er ſich
allmählig mit derſelben und in den letzten Auftritten brachte er die Seelen
angſt des von Gewiſſensbiſſen gemarterten Feiglings mit erſchüttern
der Gewalt zum Ausdruck Seine Erzählung des Traumes freilich hätte
er bedeutend wirkungsvoller geſtalten können Frl Eliſabeth Greve
als Amalia ſpielte dieſe undankbarſte Rolle des Dramas die uns
nur die damalige Wertherſtimmung verſtändlich macht mit Adel und
wo es angebracht war mit Jnnigkeit und Gefühl Einige falſche Be
tonungen machten ſich freilich ſtörend bemerkbar aber ſie laſſen ſich
wohl leicht vermeiden Herr Behr war als der alte Moor ganz an
gemeſſen ebenſo auch Herr Friedau als Hermann abgeſehen von
ſeiner erſten Scene in der er nicht den rechten Ton zu finden verſtand
Von den Räubern war nur Herr Schreiner als Schweizer gut
Herr Schumacher als Spiegelberg übertrieb offenbar Jn der Art
und Weiſe wie er die Geſchichte mit dem Hunde vortrug erzählt man
wohl den Verlauf eines kühnen Abenteuers aber nicht einen Jungen
ſtreich Vor Allem fehlte dieſem Spiegelberg das Pfiffig ſpitzbuben
mäßige Beſonderes Lob verdient der Koſinsky des Herrn Ewald Bach
Er ſpielte ihn mit Feuer und der Ritterlichkeit des polniſchen Edel
mannes Herr Doß als Magiſtratsperſon war gut doch betonte er
nicht genügend den bigotten Eifer dieſer Figur die halb Magiſtrats
perſon halb Pfaffe iſt Die Jnſzenirung war eine glänzende und
machte unſerem Theater alle Ehre Lob verdient auch die Regie Zutadeln war nur die Räuberſgene im Walde nach Auftreten der
Magiſtratsperſon Dieſe Szene war von einer Unruhe beherrſcht die
die prachtvolle Abfertigung welche Carl Moor dem Abgeſandten ertheilt
durchaus nicht zur Wirkung kommen ließ J W

Standesamtliche UNachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
5 ne Der Fabrikarbeiter Otto Dietze und Emilie Quirinius

Giebichenſtein und Schkopau

Eheſchließung
5 Januar Der Schloſſer Karl Witzient und Dorothee Netzel Merſeburgerſtraße 42 und Wuchererſtrge e

eboren
5 Januar Dem Geſchirrführer Albert Lorenz eine T Auguſte Anna

Böllbergerweg 27 Dem Handarbeiter t Meißner ein S Franz
Biumenthalſtraße 6 Dem Küſter Paul Brüggemann eine T Mariä
Domgaſſe 5/6 Dem Tiſchler Hermann Schröter ein S en Guſtav

fännerhöh 1 Dem Schloſſer Hermann Enke eine T Martha Luiſe
harlotte Mittelwache 12 Dem Salzſieder Guſtav Moritz eine T Marie

Unterplan 5a
Geſtorben

Des Schloſſer Friedrich Fetſch T Emma 27 Wettiner
za en Hobert Zenter 54 J Steinweg 11 Des
Schneider Guſtav Silber S Guſtav 2 Alter Markt 4 Der Arbeiter
Albert Steuer 45 Klinik Des Bäckermeiſter Guſtav Barth S Paul
4 Sorſorftrgpe 26 Des Arbeiter Auguſt Strauß S Friedrich 4

5 Januar

en

Inventur Ausverkauf

Aus der Umgebung
Oberröblingen a See 5 Januar Zur Enteignung

des Salzigen Sees Nachdem Mansfelder Gewerkſchaft denAntrag an zwangsweiſe Enteignung der Fläche des ſalzigen Sees e

ſtellt hat waren von dem königl Oberbergamte Halle und dem Bezirks
ausſchuß zu Merſeburg die erſten Termine zu den Verhandlungen in
dieſer bedeutſamen Frage auf geſtern und heute angeſetzt worden Die
ſelben wurden in der Aderhold ſchen Bade Reſtauration hierſelbſt ge
führt und erſtreckten ſich an jedem Tage über mehrere Stunden nur
den Jntereſſenten welche beſonders eingeladen waren war es geſtattet
den Verhandlungen beizuwohnen Als Vertreter des königl Ober
bergamtes waren die Herren Oberbergräthe Dr Arndt und
von Rohr als ſolche des Bezirks Ausſchuſſes die Herren Ver
waltungsgerichtsdirektor von der Marwitz Merſeburg und
Rittergutsbeſitzer Baron von Bülow Dieskau erſchienen weiter
wohnten den Verhandlungen die Revierbeamten der Bergreviere Eis
leben und Halle weſtlich die Herren Bergmeiſter Richter und Berg
rath Humperdinck dann noch die Herren Prof Dr von Fritſch
Halle Prof Dr Wohltmann Breslau und Privatdozent
Dr Ule Halle bei deren wiſſenſchaftliches Gutachten in dieſer für
ſo mannigfache Jntereſſen Kreiſe hochwichtigen Angelegenheit man zu
hören wünſchte Die Gewerkſchaft vertrat Herr Geh Oberbergrath
Leuſchner während geſtern die Seebeſitzer nämlich drei Großgrund
beſitzer und die Se abrik Erdeborn heute die ſonſtigen Nutzungs
berechtigten am See ihre Rechte geltend machten zu welchem Zwecke
neben Einzel Jntereſſenten die Gemeindevorſteher von Unter und Ober
Röblingen Amsdorf Rollsdorf Erdeborn Alsleben Sieburg und
Wanzleben zur Wahrung der Anſprüche ihrer Gemeinde und deren
Eingefeſſenen hinſichtlich der Berechtigung zur Waſſerentnahme und
Rohrnutzung erſchienen waren wogegen die Fiſchereiberechtigten erſt in
einem auf den 18 d Mts angeſetzten Termin ihre Anſprüche anmelden
werden Wie wir hören wurde bei den Verhandlungen ein vorläufigesProjekt zur Wafſerverſorgung der Ortſchaften am Ufer des Sees für

den Fall der Ausſchöpfung den vorgelegt in welchen W iſt
den in Frage kommenden Ortſchaften da ihnen dann das Waſſer ihrer
Brumnen ganz entzogen werden würde den nöthigen Waſſer Erſatz
dadurch zu bieten daß die Weida am Seeufer entlang durch dieſe
Ortſchaften geführt wird bis ſie zuletzt in die Salzke abfließt Die
Entſchädigungsanſprüche welche bereits geltend gemacht ſind ſollen
wie verlautet ganz bedentende Summen darſtellen dem Vernehmen
nach haben nämlich die Seebeſitzer ſolche in Höhe von etwa 5 Mil
lionen Mark die übrigen Waſſerentnahme und Rohrnutzungs Berechtigten
ſolche im Betrage von gegen 2 Millionen Mark erhoben wozu dann
noch die ebenfalls ziemlich hoch angeſetzten Entſchädigungs Anſprüche
der Fiſcherei Berechtigten treten würden

Weißenfels 5 Januar Berufung Selbſtmord
Zum 1 April d J hat der Magiſtrat an unſere I Stadtſchule
berufen die Lehrer Fröhlich aus Granſchütz und Freiwirth z Z
in Artern Der Lehrer Boche gegenwärtig in Wettin wird zur ſelben
S an die II Stadtſchule verſetzt werden Einen tiefbedauerlichen

elbſtmord hat heute Morgen der hier allgemein geachtete Fleiſcher
meiſter Ernſt Haupt verübt Derſelbe hat ſich in ſeiner Wohnung
t der kinte erſchoſſen Jrgend eine Erklärung für die That iſt
nicht bekannt

Telegramme und letzte älanh richten
Privattelegramme des General Anzeiger

Wien 6 Jannar 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Telegramme aus
Odeſſa und Konſtantinopel melden daß größere Unglücks
fälle infolge furchtbarer Stürme auf dem Schwarzen
Meere vorgekommen ſind 30 kleinere Schiffe ſind unter
gegangen ſowie auch der größere engliſche Dampfer
City of Mancheſter Angeſichts des Kloſters St Giogio ein

Raub der Wellen geworden iſt und mit der geſammten
Maunſchaft zu Grunde ging

L Paris 6 Januar 10 Uhr 40 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Marquis Moreès
behauptet neuerdings in der Libre Parole es ſeien unter Mit
wiſſen Freycinets bei den Lieferungen der Uniformen für die
Kriegsſchüler grobe Betrügereien ſeitens der Lieferanten vor
gekommen und noch vorhanden

L Paris 6 Jaunar 11 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Bezüglich eines
Zwiſchenfalles mit dem früheren Miniſter für öffentliche Arbeiten
Baihant verlautet daß wenn ſich die behaupteten Thatſachen
er ſoll in die Panama Augelegenheit verwickelt ſein und ward

bereits zuſammen mit Leſſeps von der Unterſuchungs Kommiſſion

vernommen Red als wahr erweiſen ſollten die Aburtheilung
der Panama Affaire in Gemäßheit des Artikels 12 der
Verfaſſung vom 16 Juli 1875 vor dem oberſten Gerichts
hofe erfolgen wird

O Belgrad 6 Jannar 9 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm nnferes Korreſpondenten Großes Auffehen er
regt die Zuſchrift eines zu der liberalen Partei übergegangenen
radikalen Parteimannes worin mit der Enthüllung
der geheimen Korreſpondenz radikaler Führer gedroht wird

Weißzenfels 5 Januar Der Mörder der Berliner
Proſtituirten Nitſche welchem man nach Berliner Blättern
auf der Spur war ſoll hier verhaftet worden ſein Auf Re
quiſition der Berliner Kriminalpolizei wurde ein Mann Namens
Schweinigel feſtgenommen und inzwiſchen von Berliner
Kriminalpoliziſten abgeführt der im Verdacht ſteht den Mord be
gangen zu haben welcher ſeiner Zeit ſo viel von ſich reden machte
Ob der Verhaftete welcher den Eindruck eines ſehr geriebenen
Menſchen macht der wirkliche Mörder der Nitſche iſt wird die
Unterſuchung ergeben Der Verdächtige ſtammt von hier und
weilte ſeit einiger Zeit bei ſeiner hier lebenden Mutter

Trier 5 Januar Das Organ des Rechtsſchutzvereins
bittet um Geldunterſtützung für die Strikenden

Monte Carlo 5 Januar Der Urheber des gemeldeten
Dynamit Anſchlags im hieſigen Spielſaale ein italieniſcher
Auarchiſt Namens Biffi wurde in Ventimiglia verhaftet
Jn ſeinem Beſitze wurden noch 8 Dynamitbomben gefunden

Vorausſichtliches Wetter am 7 Jannar
Bei Nordweſt bis Nordoſtwind veränderliches kaltes

Wetter ohne erhebliche Schneefälle

Waſſerſtände Am 6 Januar Halle unterhalb 1,54
Trotha 1,30 5 Januar Calbe Oberpegel 1,20 UnterKlinik Des Arbeiter Karl T burg Ehefrau Pauline geb Thate 27

Klinik Der Maurer Franz Schöne 29 Klinik

ardinen Teppiche Tischdecken Möbelstoffe ete

c Mts

ermässigten festen Preisen

vegel 0,26 Dresden 1,10 Magdeburg 0,35
pypppvTpvv W
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Reeller Jotal Aus fecunf
Wegen Wegzug von alle

werden weil bis Mitte März meine Geschäftsräume unbedingt geräumt sein müssen von heute ab sämmtliche
Waarenbestände zu jedem nur annehmbaren Preise Verkauft

Sämmtliche Winter Mäntel Capes Jaquettes Räder eteo zu SpottpreisenConfection Regen und Staub Mäntel Sommer Confeotion weit unter Herstellungspreis

für Haus Reise und Promenade Meter von 20 Plg anKleiderstoffe Woll Mousseline Ballstoffe letzte Neubelten für die Hälfte des sonstigen Werthes

2 schwarze glatte und farbige reinseldene Merveilleux Meter von Mk 50 anSeiclenstoffe weise reinseidene Atlasse und Damassés für Brautkleider Heter von S U an

00 9 9 empfehle schwarze Cachemires CrépesU 10 on rmation Ffoules Croisés ete Fantasiestoffe
reine Wolle Meter von 75 Pl an

als Bettinletts carrirte Bettzeuge HandtülcherIII

t Jutius Aalentin
l

F

s 9Bureau für Rechtssachen Hof Kalligraph Pix s

e von ar Ott 8 h ib La M t d tDo al 8 0 l 6 l z r früherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher CHreIb Lehr Merhode
Halle Dachritzgafſſe 12 Unter Garantie des sicheren u schnellen Erfolges egten2 85 a e en e y ich nach dieser r Methode einem Jeden ohne Benfverträge ahlungsbefehle u dergl Unterschied des Alters mag er noch so schlecht und unleserlich schreiben inW S Kau ge g g 8S S Roseno 9 I werden ſachgemäß beſorgt kurzer Zeit eine gefällige und gelüufige Handsehrift Lehre Deuntsech hm an

S Empfehle mein reichſortirtes Lager in 7 He iractt 7 v h Anmeldungen u Eintritt zu jeder Zeit e
z Ball u Geſſ ellſchaſts Schuhen u Stiefeln v itt 4 F Werner ter in Herzog Sachsen Altenburgischen vas

of Kalligraphen IEk Ftx zu MagdeburgS ermt tt rungen Vnterrichtslokal Gr Steinstrasse 18 Z Ltage Da
e nur Neuheiten der Saiſon S jeder W e S kürzeſtem Wege 237 a8 Heunter ſtrengſter Discretion prompt un d2 S i 13 re t c reel ausgeführt durch 99069006090689 080096999099 Und5 e 9hS r 2 F Sack Halle a G hlechtev Raffinerieſtr 9b II inemS Feinſte Herren u Damenſtiefeln u Halbſchuße S h Wegen Krankheit rer

34 ſo7 u Althee Bonbon2 W Anreelle Fabrikate werden in mein Lager nicht J ärztlich empfohlen S e e
auſ genommen 7 Martin Müller 8 DeG ee Geiſtſtraße 54 G ſichUnter den vielen Artikeln die ich ſo aufzerordeutlich billig verSe 3 kaufe befinden ſich eirca nvon Armeelieferungen übrig geblieb nA J m v c 7 a 6 h A h u M 2 8 W S O Teppiche e W

75 Pfg Hoſenträger Paar u hon15 berühmte preußiſche Armee Märlſche 40 Pfg G in Größe unHochfeine Ausſtattung Vouklingender Satz c habe Sr Mütiert 2 von 138 om breit 200 om lang llte
Jnhalt 1 Der P tersburger Marſch 2 Finnländiſcher Reiter bis 335 435Marſch 3 De ſſaner Marſch 4 Torgauer Marſch S Der Hohben 5 Pfd ger Wurſt für 3 Mark 55 95 95 5 Unfriedberger Marſch 6 Pariſer Ein ugs Marſch 7 Alexander 5 Pfd Schmeer u fettes Schweine u er Kiars Fräeniirar r d v der R fleiſch Bit 6 Pfd Schwarten p en r mir Publikum ganz beſonders auf deren m di

der Bata t De V Codurger a T i i kiu12 vor icher Marich 1813 13 Preußen Marſch ch bin wurſt für 3 Mk Schlackwurſt 4 Pfd reiswürdigkeit aufmerkſam zu machen D
Preuße 2c 14 RadetztyMarſch 15 Der große Zapfenſtreich 1 Mk Schinken 3 Pfd für 3 Mk

n e e e i nan W r i Halle a 6 t Halle a auer323 301 S i 5 empfiehlt 2 Vehrmnnn fo u V 116 ruht7 um e e n e Wörmliterſtraße Nr 39 Gr Sirinſtr Gr Steinſtr arae5 423 2 dir z r ine i für 2 hie e 25 w auf einfache und un S elgeen r Zihte alen I t 2 See e e IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII213322 i 2 für 2 Flöten 140 S u 1 Siolin J G nlieenisk Khel ie l Iiemeiger C Vors 8Ausgabe für Klavier Violine Flöte Piſton und Cello r n der niemals Siechthum folgt so Wie gemelner onsum er 01n 7u Halle A S it ſe
Bei Beſtellung bitte grnau anzugeben welche Ausgabe gewün Vranenkrankheilten E G m beschr Haftpflioht UnDe w J T r h h ggrieben als Stockungen Weisstl Bleichsucht ete Das Geschäftsguthaben der Mitglieder betrug 4 It w
heae Mu u Conrad Kroening Magdeburg qm 60 September 1891I 8 506 Mk 50 Pfg rgWilhelmstadt Olvenstedterstrasse 28 9 n h 8219 66 i e

Aetz Natron also mehr am 30 September 1892 4653 A 16 Pfg rü bP c eralb errutnt en c Die Haftsumme der Mitglieder betrugp J 8 u e nebſt Nezept zum Seife am 30 September 1891 8475 M Pfg D
bltEs iſt in Ausſicht genommen das Abſperren des Waſſers nicht mehr durch r n 1882 14 025 achbAusrufen ſondern durch gedruckte Zettel bekannt zu geben Die Zettel werden Erst St Leipzigerſtr 81 also mehr aw 80 September 1892 5550 Mk Pfg ritte

den Hausbeſitzern und in den Grundſtücken in welchen der Hausbefitzer nicht wohnt De Großer Verdienſt Halle aS 31 December 1892 ar
den Bewohnern des Erdgeſchoſſes oder 1 Stockes behändigt an die wir die Bitte durch höchſt einf Fabrikation eines Maſſen Allgemeiner Consum Verein zu Halle a S
richten das Abſtellen des Waſſers den Mitbewohnern mittheilen zu wollen Verbrauchs Artikels wozu wenig Geld er Eingetr Genossenschaſt mit besohr Haftp flieht u

Halle a den 4 Januar 1893 forderlich Große Erfolge nachweisbar Der Vorstand beiDie Verwaltung der Gas und Waſſerwerke Droſpect grat R Fallnicht Co Altona Bruno Horn Emil Rettzenstein c W

7 1000 Kiſten Musculus CoS S C O GBücklinge Bücklinge e e tet Seiegenheitskauf für Wiederverkäufer I Fernſprecher 683
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